
Heute
■ „Kulinarische Abend-Zeit“, 19

Uhr, Vorplatz Gemeindezen-
trum St. Johann.

■ BUND Monatsversammlung,
19 Uhr, AWO-Kastanienhaus
am Wall, Kastanienwall 7-9.

■ Freizeitbad „Eau-Le“, 6-20.30
Uhr, Pagenhelle 14.

Lindgren-Schule
wieder erreichbar
Lemgo.WegenIT-Problemenist
die Astrid-Lindgren-Schule in
Lemgo in den vergangenen Ta-
gen eingeschränkt erreichbar ge-
wesen. Nun funktioniert laut
PressemitteilungdesKreisesLip-
pe die reguläre Rufnummer
(05261) 288994 wieder. Per E-
Mail kann die Schule unter
Schulverwaltung@als-lemgo.de
erreicht werden. Die forensi-
sche Untersuchung dauere noch
an. Die Experten arbeiteten
unter Hochdruck daran, die ver-
schlüsselten Daten wiederher-
zustellen, erklärt die Kreisver-
waltung.

Die Südstadt
feiert

Lemgo. Am Samstag, 2. Septem-
ber, findet ab 15 Uhr an der Süd-
schule das große Sommerfest
von Lemgo-Süd statt. Monate-
lang haben verschiedene Grup-
pen, Vereine und Einrichtun-
gen dieses Fest in der Quartiers-
arbeit vorbereitet, auch die
Nachbarschaft Lemgo-Süd. Am
Samstag locken in und an der
Südschule Livemusik, Kinder-
programm, Kletterkran, Sport
und vieles mehr. Es gibt Kaffee
und Kuchen, Würstchen und
Getränke. Am Abend legt DJ
Norman auf. Die Nachbarschaft
wird sich mit der Partnerschafts-
gesellschaft der Alten Hanse-
stadt Lemgo an einem der Stän-
de präsentieren. Wegen des Fe-
stes verzichtet die Nachbar-
schaft auf ihre turnusmäßige
Veranstaltung am Freitag, 1.
September, im Quartierszen-
trum. Am 6. Oktober ist die
nächsteVeranstaltungderNach-
barschaft Lemgo-Süd im Quar-
tierszentrum geplant.

Kirsten Knebel ist neue
Konrektorin der Südschule

Die neue stellvertretende Schulleiterin kommt vom Niederrhein
nach Lippe. Sie schätzt die jahrgangsübergreifenden Klassen.

Lemgo. In der Südschule Lem-
go ist Konrektorin Kirsten Kne-
bel feierlich in ihr Amt einge-
führt worden. Drittklässler der
Fuchs- und der Zebraklasse be-
grüßten die Gäste in der Aula
mit einem Willkommenslied,
das sie um eine Strophe zu Eh-
ren der neuen Konrektorin er-
weitert hatten. Das berichtet
die Grundschule in einer Pres-
semitteilung.

Als kleinen Willkommens-
gruß überreichte jedes Kind
eine einzelne Blume an Kirs-
ten Knebel, „die am Ende dann

einen Blumenstrauß in den
Händen hielt, der die Vielfäl-
tigkeit der Schüler spiegelte“,
schreibt die Schule.

Schulamtsdirektor Torsten
Buncher gratulierte mit einem
Strauß Blumen in den Farben
des Kreises Lippe und freute
sich, dass Kirsten Knebel vom
Niederrhein nach Lippe ge-
kommen sei, um die Stelle der
stellvertretenden Schulleiterin
der Südschule zu besetzen.
Dem schlossen sich Lemgos
Bürgermeister Markus Baier
und die kommissarische Schul-

leiterin Melanie van de Vorle
an. Baier hob die Bedeutung
der Südschule für Lemgo her-
vor.

Kirsten Knebel betonte, dass
ihr eine gute und effiziente Zu-
sammenarbeit und Kommu-
nikation am Herzen liege.
Außerdem sei ihr ein Lern- und
Arbeitsklima wichtig, das von
gegenseitiger Wertschätzung,
Hilfsbereitschaft und Respekt
geprägt ist. Die jahrgangsüber-
greifenden Klassen bezeichne-
te sie als „gewinnbringend für
die Entwicklung der Kinder“.

Schulamtsdirektor Torsten Buncher (links) grauliert gemeinsam mit Bürgermeister Markus Bai-
er und der kommissarischen Schulleiterin Melanie van de Vorle (rechts) der neuen Konrektorin
Kirsten Knebel. Foto: Stadt Lemgo

Reinigung der Volker-Zerbe-Halle läuft noch
Der Schaden durch entleerte Feuerlöscher ist immens. Die Säuberungsarbeiten sind keinesfalls einfach.

Stadt- und Schulverwaltung hoffen aber, die Halle bald wieder nutzen zu können.

Freya Köhring

Lemgo. „Es sah schlimm aus. Al-
les war ganz weiß“, erinnert sich
Dorit Meier, Leiterin der Real-
schule Lemgo. In der Nacht vom
11. auf den 12. August hatten
Unbekannte in der Volker-Zer-
be-Halle mehrere Feuerlöscher
entleert und damit einen er-
heblichen Schaden verursacht.
Die Halle wurde geschlossen. Ei-
nige Wochen sind vergangen.
Noch immer laufen die Reini-
gungsarbeiten auf Hochtouren.
„Wir hoffen vorsichtig, dass wir
die Halle nächste Woche wie-
der nutzen können“, sagt Meier.

Aufgefallen war der Schaden
am Samstagmorgen, 12. Au-
gust, als eigentlich der tradi-
tionsreiche „Echt Lippsk Cup“
stattfinden sollte. Dieser sowie
ein Vorbereitungsturnier der
Lemgoer Handball B-Jugend am
Sonntag mussten komplett ab-
gesagt werden. Direkt wurde
auch die Polizei informiert.
Schnell stand fest, dass die Hal-
le vorerst nicht mehr genutzt
werden könne und die Reini-
gung aufwendig werden würde.
Das Pulver aus den Feuerlö-
schern war überall verteilt. „Die
Arbeiten haben aber zügig be-
gonnen“, berichtet die Schullei-
terin. Dabei müsse bedacht wer-
den, dass hier eine Spezialreini-
gung nötig sei. Und das auch
noch in größerer Höhe. Schließ-
lich dürfe kein Feinstaub übrig
bleiben. „Derzeit wird die Lüf-
tungsanlage gereinigt. Doch die
Umkleidekabinen stehen be-
reits seit vergangener Woche
wieder zur Verfügung“, sagt Do-
rit Meier.

Denn der Sportunterricht an
der Realschule ging und geht na-
türlich trotzdem weiter – nur
eben draußen. Im Sommer, bei

den Temperaturen auch kein
Problem, außer es regnet in Strö-
men. Umgezogen wurde sich in
der ersten Zeit in freien Klas-
senräumen. „Da hatten wir
Glück im Unglück, dass einige
Klassen auf Klassenfahrt wa-
ren“, führt Meier aus. Denn
eigentlich seien alle Räume der
Schule komplett belegt.

Auch die Lehrer mussten fle-
xibel sein. In der Turnhalle kön-
nen bis zu drei Klassen gleich-
zeitig unterrichtet werden. Nun

mussten sich die Lehrkräfte
untereinander abstimmen, da-
mit sie sich draußen nicht gegen-
seitig ins Gehege kommen.

„Auch für die Vereine, die die
Sporthalle außerhalb der Schul-
zeiten nutzen, ist das keine gute
Situation“, sagt Tanja Schröder,
Pressesprecherin der Stadt Lem-
go. Diese konnten schließlich
ebenfalls nicht in die Halle und
mussten ausweichen oder Ter-
mine ausfallen lassen. „Das ist
kein kleiner Streich mehr“, so

Schröder. Auch die Stadtver-
waltung gehe davon aus, dass die
ReinigungsarbeitenMittenächs-
ter Woche abgeschlossen sein
werden. Dann zeige sich auch,
wie teuer das Ganze sein wird.
Gerechnet würde mit einer Sum-
me zwischen 20.000 und 40.000
Euro.

Hinweise auf den oder die Ver-
ursacher gebe es indes leider
noch nicht. Doch die Stadt hofft,
dass sich vielleicht noch je-
mand meldet, der etwas gese-

hen haben könnte oder einen
Hinweis geben kann. Auch eine
Belohnung von 1000 Euro für
sachdienliche Hinweise, die zur
Ermittlung der Täter führen,
wurde ausgesetzt. Zeugen wer-
den gebeten, sich bei der Ge-
bäudewirtschaft Lemgo, Ma-
rion Visser, Tel. (05261) 213-
310, zu melden.

Kontakt zur Autorin per Mail
an fkoehring@lz.de oder
unter (05231) 911-143.

Die Volker-Zerbe-Halle der Realschule Lemgo muss derzeit noch gereinigt werden. Unbekannte hatten hier mehrere Feuerlöscher ent-
leert. Stadt und Schule hoffen nun, dass die Sporthalle Anfang September wieder in Betrieb genommen werden kann. Foto: Freya Köhring

Betrunkener
baut Unfall
und flieht

Lemgo-Lieme. Ein 33-jähriger
Bad Salzufler hat auf der Her-
forder Straße einen Verkehrs-
unfall gebaut und ist anschlie-
ßend geflohen. Seine Flucht
blieb erfolglos.

Der Unfall ereignete sich am
Dienstagnachmittag, 29. Au-
gust, gegen 17.25 Uhr zwi-
schen dem Kreisverkehr „Her-
forder Straße / Trifte“ und der
Kreuzung „Herforder Straße /
Sylbacher Straße“, schreibt die
Polizei in einer Pressemittei-
lung. Der Salzufler fuhr mit sei-
nem VW Passat aus einer Not-
haltebucht in den fließenden
Verkehr in Richtung Lemgo
und kollidierte mit einem Sko-
da Fabia, der sich daraufhin
überschlug und auf dem Dach
liegen blieb.

Der 18-jährige Lagenser, der
den Skoda fuhr, wurde leicht
verletzt und ins Krankenhaus
gebracht. Der flüchtige 33-Jäh-
rige konnte über eine Fahn-
dung geschnappt werden. „Bei
ihm wurde eine starke Alkoho-
lisierung festgestellt, weshalb
eine Blutprobe entnommen
und sein Führerschein sicher-
gestellt wurde“, schreibt die
Polizei.

Kirchengemeinde lädt zum Fest
Lemgo. Die Kirchengemeinde
St. Johann lädt für Sonntag, 3.
September, ab 10 Uhr zum Eh-
renamts- und Gemeindefest ein.
Im Familiengottesdienst erzäh-
len Ehrenamtliche, der Gospel-
chor singt, für Kinder gibt es ein

Bastelangebot und die neue Lei-
terin des Kindergartens, Nicole
Hoppmann, wird eingeführt.
Ein gemeinsames Mittagessen
für Kleine und Große sowie ein
Quiz über die Gemeinde schlie-
ßen sich an.

Denkmal-Talente im
Scheinwerferlicht

Am Tag des offenen Denkmals öffnen viele
Monumente der Hansestadt ihre Türen.

Lemgo. Historische Orte öff-
nen zum Tag des offenen Denk-
mals am Sonntag, 10. Septem-
ber, ihre Pforten. Unter dem
Motto „Talent Monument“ rü-
cken in diesem Jahr laut Pres-
semitteilung der Stadt besonde-
re Denkmal-Talente ins Schein-
werferlicht. Die Abteilung Stadt-
planung der Stadt als Untere
Denkmalbehörde hat gemein-
sam mit dem Stadtarchiv, den
Lemgoer Museen und engagier-
ten Bürgern ein vielfältiges Pro-
gramm zusammengestellt.

„Die Lemgoer Museen vom
Hexenbürgermeisterhaus über
das Junkerhaus und die Ge-
denkstätte Frenkel-Haus bis hin
zum Weserrenaissance-Mu-
seum Schloss Brake sind genau-
so dabei wie die Ölmühle. Auch
die Türen der Heilig-Geist-Kir-
che und des CVJM-Vereinshau-
ses sind geöffnet. Eine Ideen-
werkstatt steht im Haus Wip-
permann bereit, wo auch drei
Führungen angeboten werden“,

schreibt die Stadtverwaltung.
Im ehemaligen Hanse-Center

in der Breiten Straße gewähre
Kramp & Kramp einen Ein-
blick in die Sanierung des Längs-
dielenhauses. Im denkmalge-
schützten Gebäude der Real-
schule Lemgo gebe es einen Vor-
trag und eine Führung.

Ein Denkmalrundgang zu Er-
innerungsorten und Mahnma-
len auf den Wallanlagen, ein
Stadtrundgang mit dem städti-
schen Denkmalpfleger zu Mo-
numenten und deren Restau-
rierung sowie eine Führung
„Lemgoer Denkmale im Wan-
del“ werden am Sonntag eben-
falls angeboten.

BereitsamSamstag,9.Septem-
ber, stimmt der Rundgang „Klei-
ne Häuser des 16. Jahrhunderts
inderAlt-undNeustadt“aufden
Tag des offenen Denkmals ein.
Weitere Informationen stehen
im Programmheft, das bei Lem-
go Marketing ausliegt, und auf
www.lemgo.de
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